
Nr. 37 25. Oktober 2020 

Liebe Gemeinde, liebe Gäste! 

 

Wir feiern heute den Weltmissions-

Sonntag. Der Begriff Mission führt 

manchmal zu Missverständnissen. 

Mission bedeutet nicht die 

"Übertragung der westlichen Kultur" 

auf andere, wie es etwa in Zeiten des 

Kolonialismus teilweise geschehen ist. Im Sinne einer  

positiv verstandenen Religionsfreiheit versteht sich Mission heute als 

"Vorschlag". Natürlich steht immer auch der Auftrag von Jesus im Hinter-

grund, das Evangelium allen Menschen bekannt zu machen. Das heißt: 

global, wie auch bei uns in Hernals. Mehr als 1.100 der weltweit 2.500 

Diözesen der katholischen Kirche befinden sich in den ärmsten Ländern 

der Welt, wo auch knapp die Hälfte der weltweit mehr als 1,4 Milliarden 

Katholiken leben. Die weltweite MISSIO-Sammlung ist eine der großen 

Solidaritätsaktionen für die gerechte Verteilung von Spenden! In der  

heutigen Sammlung bitten wir um eine Spende für die MISSIO AUSTRIA 

und für unser Partnerprojekt in der Diözese Varanasi (Nordindien). 

Wir wollen die Spendeneingänge je zur Hälfte aufteilen.  

Schon der Apostel Paulus sammelte Spenden in den griechischen  

Gemeinden, damit in Solidarität den armen Gemeinden in Israel  

geholfen werden konnte (vgl. Berichte in der Apostelgeschichte). 

Heute helfen wir mit, dass die Kirche in vielen Teilen der Welt den  

Menschen an Leib und Seele beistehen kann. Ein großes Vergelt’s Gott! 

Herzlich lade ich ein zur Stadtwallfahrt am 27. Oktober, wie auch zur 

Feier von Allerheiligen mit einem Hochamt um 9:30 Uhr. Beide  

Gottesdienste werden auch im Live-Stream übertragen. 

Ich wünsche den Familien erholsame Herbstferien! Bleiben Sie gesund! 

Danke für die Verbundenheit mit Ihrer Marienkirche – auch in diesen 

Zeiten! 

Einen herzlichen Segensgruß!  

Ihr Pater Lorenz Voith 



L 1: Ex 22,20-26; L 2: 1 Thess 1,5c-10; Ev: Mt 22,34-40 

8:00 Uhr Hl. Messe (pro populo)  

 9:30 Uhr Hl. Messe († Jakober Heinz; 

   für die Anliegen des Klemenskomitees) - LIVE-Stream 
 

Montag, 26. 10.  - Nationalfeiertag 

L: Eph 4,32 - 5,8; Ev: Lk 13,10-17  

 (Pfarrkanzlei geschlossen) 

 18:30 Uhr Hl. Messe († Lilly) 
 

Dienstag 27. 10.  - STADTWALLFAHRT 

L: Eph 5,21-33; Ev: Lk 13,18-21  

 18:30 Uhr Hl. Messe für alle Kranken und Betroffenen  

der „Corona-Pandemie“ (LIVE-Stream) 
 

Mittwoch, 28. 10. - Hl. Simon und hl. Judas, Apostel  

L: Eph 2,19-22; Ev: Lk 6,12-19  

8:00 Uhr Hl. Messe († Bruder Johann Kirchner, † Dr. Friederike Jeitler) 
  

Donnerstag, 29. 10. 

L: Eph 6,10-20; Ev: Lk 13,31-35  

8:00 Uhr Hl. Messe († Angehörige, † Bekannte) 
 

Freitag, 30. 10. 

L: Phil 1,1-11; Ev: Lk 14,1-6  

 18:30 Uhr Hl Messe (SM † Erika Haas) 
 

Samstag, 31. 10. - Hl. Wolfgang, Bischof von Regensburg  

L: Phil 1,18b-26; Ev: Lk 14,1.7-11  

 17:00 bis 17:50 Uhr Beichte und Aussprache-Gelegenheit 

 18:30 Uhr Vorabendmesse († Franz Bernat) 

L 1: Offb 7,2-4.9-14; L 2: 1 Joh 3,1-3; Ev: Mt 5,1-12a 

8:00 Uhr Hl. Messe (pro populo)  

 9:30 Uhr Hochamt († Redemptoristen;  

     für Horst Kratochwilla - LIVE-Stream 

Sonntag, 25. Oktober - WELTMISSIONSSONNTAG 

Sonntag, 1. November - ALLERHEILIGEN 

Montag, 2. 11.  - Allerseelen 

 18:30 Uhr Festlicher Gottesdienst für die Verstorbenen  

der Marienpfarre des letzten Jahres - LIVE-Stream 



Priesternotruf und Telefonseelsorge: 142 oder über 51552-0 

Dieser Woche feiert ihren 80. Geburtstag Frau Edith Fechtner.  

Wir gratulieren recht herzlich! AD MULTOS ANNOS! 

CORONA-MASSNAHMEN 
Die neuen staatlichen „Corona-Maßnahmen“ betreffen nicht unsere Gottes-
dienste. Es bleiben also weiterhin die Vorgaben, die allen seit Anfang Oktober  
bekannt sind: Abstand halten; Platz nehmen in den bezeichneten Plätzen; das  
Tragen des Mund-Nasen-Schutzes auch während des Gottesdienstes. Beim  
Kommuniongang bitte auch den Abstand einhalten. Personen, die die „Mund-
Kommunion“ erhalten wollen (ist nicht ausdrücklich verboten!), sollen sich zum 
Abschluss zur Ausgabe einfinden. Danke für das Verständnis. Auch für die 
Zusammenkünfte von Gruppen gibt es keine gravierenden Änderungen. Versamm-
lungen können weiterhin stattfinden, mit den Abstandsregelungen, wie auch mit fix 
zugewiesenen Plätzen. Nähere Informationen erhalten Sie in der Pfarrkanzlei.  
Danke allen, die sich in den letzten Monaten so diszipliniert verhalten haben! 
Wenn Sie sich krank oder unwohl fühlen, bleiben Sie bitte zu Hause! Unser Live-
Stream-Angebot werden wir evt. ausbauen (auch für einige Wochentags-
Gottesdienste – wenn erforderlich); wir werden dies intern besprechen. Danke an 
Martin Nowosad, der nunmehr die automatisierte Übertragungsmöglichkeit  
eingerichtet hat. Danke auch noch für jede Spende, damit diese einmaligen Kosten 
getragen werden können. Es fehlen uns noch knapp Euro 2.000,--. 
Herzlichen Dank! P. Lorenz Voith, im Namen des Pastoralteams 



Impr.: Herausgeber & Vervielfältiger: Marienpfarre. F. d. Inhalt verantwortlich: P. Lorenz Voith, 
1170 Wien, Wichtelgasse 74. Tel.: 486 25 94; Fax: DW 28;  email: kanzlei@marienpfarre.at; 

www.marienpfarre.at; Tendenz: Information der Pfarre — DVR: 0029874(1078). 

Vom 26. Oktober bis 2. November 2020 ist der Trauer-Raum in der 

Romanischen Kapelle im Schottenstift auf der Freyung geöffnet. 

 

„Trauer kann von starken Emotionen 

und großer Verunsicherung geprägt 

sein. Wird dieser Prozess verdrängt  

oder nur oberflächlich verarbeitet,  

reißen Wunden immer wieder auf“, 

weiß Sr. Hermi Dangl, Leiterin der 

Gesprächsinsel, aus Begegnungen 

mit Trauernden. Um Trauer zulassen 

zu können, braucht es Orte des  

Vertrauens und der Möglichkeit, ihr Ausdruck zu geben. Der Tod eines 

geliebten Menschen, das Zerbrechen einer Beziehung, ein schwerer,  

persönlicher Verlust – all das will, darf und soll Zeit und Raum finden. 
 

Trauer-Raum, ein Angebot, das sich bewährt hat 

In bewährter Zusammenarbeit laden daher vom 26.10. bis 2.11.2020  

jeweils von 11 bis 18 Uhr die Gesprächsinsel, die Kontaktstelle Trauer 

der Caritas und das Schottenstift in den Trauer-Raum in die Romanische  

Kapelle auf der Freyung ein.  

Das Verweilen, Nachdenken und Zeichensetzen an verschiedenen Statio-

nen ermöglichen, sich mit Verlust und Trauer auseinanderzusetzen und 

eröffnen durch trostvolle Erfahrungen weitere Schritte auf dem Weg 

durch die Trauer. 

Während der Öffnungszeiten besteht die Möglichkeit, in der Gesprächs-

insel gegenüber der Romanischen Kapelle mit SeelsorgerInnen und  

TrauerbegleiterInnen ein Gespräch über den erlittenen Verlust zu führen. 

Bild und Text: EDW 

TRAUERRAUM 

https://www.gespraechsinsel.at/
https://www.caritas-wien.at/hilfe-angebote/zusammenleben/pfarrcaritas-und-naechstenhilfe/kontaktstelle-trauer/
https://www.caritas-wien.at/hilfe-angebote/zusammenleben/pfarrcaritas-und-naechstenhilfe/kontaktstelle-trauer/

